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See the notice on TED website

422944-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte – Unterstützung 
Strahlenschutz gem. AÜG
OJ S 117/2026 19/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
E-Mail: einkauf@hereon.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Unterstützung Strahlenschutz gem. AÜG
Beschreibung: Gestellung von Mitarbeitern im Strahlenschutz
Kennung des Verfahrens: 8f293f19-4ed5-4de0-9871-b080c6fdbc57
Interne Kennung: 2026/06-51591
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Max-Planck-Straße 1  
Stadt: Geesthacht
Postleitzahl: 21502
Land, Gliederung (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXU1YYDYTW0QTAN2# 1) Die 
Vergabeunterlagen (Vordrucke und Formulare) können unter der in Ziffer I.3) genannten 
Internetadresse abgerufen werden. Die Verwendung der Unterlagen ist verbindlich. Sofern im 
Laufe des Vergabeverfahrens weitere Informationen oder Präzisierungen seitens Hereon 
erforderlich werden sollten, werden diese Zusatzinformationen ebenfalls unter der dort 
genannten Internetadresse veröffentlicht. Die Bieter müssen daher regelmäßig prüfen, ob 
unter der dort genannten Internetadresse weitere Informationen veröffentlicht wurden. Eine 
Registrierung bei der Vergabeplattform erleichtert den Zugang und die Information zu den 
Bieterinformationen; 2) Fragen zu den Anforderungen dieser Bekanntmachung und den 
Vergabeunterlagen sollen umgehend, jedoch spätestens bis gemäß der genannten Frist über 
die Vergabeplattform gestellt werden. Das Hereon behält sich vor, später eingehende Fragen 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/422944-2026
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nicht zu beantworten; 3) Die Angebote sind elektronisch an die in Ziffer I.3) benannte Stelle 
über die Vergabeplattform zu übermitteln. Bis zum Ablauf der Frist sind die Angebote 
verschlüsselt, so dass das Hereon keinen Zugriff auf sie hat. Dem Bieter steht es jedoch frei, 
sein Angebot bis zum Ablauf der Frist zu bearbeiten und neu hochzuladen. 4) Das Hereon 
behält sich vor, das Verfahren aus sachlichen Gründen aufzuheben. Ersatzansprüche der 
Bieter sind - soweit rechtlich zulässig - ausgeschlossen. Mit dem Herunterladen der 
Vergabeunterlagen stimmen die Bieter dem zu; 5) Durch die Abgabe eines Angebotes 
verpflichten sich der Bieter, alle übersandten Unterlagen vertraulich zu behandeln und den 
Geheimwettbewerb auch ansonsten zu wahren. Hereon seinerseits wird Unterlagen der Bieter 
nur für die Zwecke des Verfahrens verwenden; 6) Bietergemeinschaften haben mit ihrem 
Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene rechtsverbindliche Erklärung abzugeben, 
die in den Unterlagen enthalten ist. Sollte im Laufe des Verfahrens eine bestehende Bewerber-
/ Bietergemeinschaft ihre Zusammensetzung verändern oder ein Einzelbieter das Verfahren in 
Bietergemeinschaft fortsetzen wollen, so ist dies nur mit ausdrücklicher schriftlicher 
Einwilligung vom Hereon zulässig. Die Einwilligung wird jedenfalls nicht erteilt, wenn durch die 
Veränderung der Wettbewerb wesentlich beeinträchtigt wird oder die Veränderung 
Auswirkungen auf die Fachkunde und Leistungsfähigkeit hat. Dies gilt entsprechend für 
Nachunternehmer; 7) Ist das Hochladen von Dokumenten über das Bietertool nicht möglich, 
liegt dies meist an der unternehmenseigenen Firewall. Wir empfehlen, rechtzeitig probeweise 
Dokumente hochzuladen; diese können problemlos wieder zurückgezogen werden. Bei 
Problemen stimmen Sie sich bitte über die Rechteadministration mit Ihrer IT-Abteilung ab. 
Erfahrungsgemäß ist das Hochladen von einem Rechner außerhalb des Firmennetzwerks 
problemlos möglich. 8) Das Angebot können nur in deutscher Sprache abgegeben werden. 
Für die Vertragsdokumente ist die deutsche Sprache maßgeblich. Es gilt deutsches Recht. 
Verhandlungssprache ist Deutsch. Mit der Abgabe eines Angebotes erklärt der Bieter: a) dass 
Ihm bekannt ist, dass abweichende oder weitere eigene Vertragsbedingungen nicht zum 
Bestandteil des Vertrages werden und den Ausschluss des Angebotes von der Wertung zur 
Folge haben kann, b) dass von Ihm bei der Auftragsausführung die für Hereon geltenden 
rechtlichen Verpflichtungen einhalten werden, c) dass der Bieter seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung nachkommen 
ist, d) dass der Bieter die arbeitsschutzrechtlichen Regelungen einhält und seinen 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen 
einschließlich des Mindestentgelts gewährt, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach 
Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen des Arbeitnehmerentsendegesetzes für allgemein 
verbindlich erklärten Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 des 
Arbeitnehmerentsendegesetzes oder einer nach § 3a des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes 
erlassenen Rechtsverordnung für die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden, e) 
dass der Bieter bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende Umwelt-, Sozial- 
oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat bzw. wird, f) dass kein Interessenskonflikt 
bei der Beteiligung an diesem Vergabeverfahren bestehen wird, der die Unparteilichkeit und 
Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung 
des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte. g) dass die ILO-Kernarbeitsnormen bei der 
Ausführung des Auftrags eingehalten wird. Desweitern erklärt der Bieter mit Abgabe seines 
Angebotes auf gesondertes Anfordern des Helmholtz-Zentrum hereon GmbH zu den Punkten 
a) bis g) die Entsprechenden Nachweise zu erbringen. Der Bieter versichert weiterhin, dass 
diese Erklärung auch für den Einsatz von Unterauftragnehmern gilt. Der Bieter ist sich 
bewusst, dass eine nicht fristgerechte oder unvollständige Abgabe der geforderten 
Erklärungen und Nachweise zum Ausschluss des Angebotes von der weiteren Wertung führt 
und das eine grob fahrlässige oder falsche Erklärung zur Eintragung in das Register zum 
Schutz fairen Wettbewerbs führen kann.
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Unterstützung Strahlenschutz gem. AÜG
Beschreibung: dauerhafte Gestellung einer Strahlenschutzfachkraft IHK und bei Bedarf eines 
Strahlenschutzwerkers VGB im Rahmen des Gesetzes zur Regelung von 
Arbeitnehmerüberlassung (AÜG)
Interne Kennung: 2026/06-51591

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79620000 Überlassung von Personal einschließlich Zeitarbeitskräfte

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Max-Planck-Straße 1  
Stadt: Geesthacht
Postleitzahl: 21502
Land, Gliederung (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Leistungszeitraum für die dauerhafte Gestellung 
umfasst den Zeitraum vom 01.10.2026 bis 30.09.2028 mit der Option um zweimalige 
Verlängerung um ein weiteres Jahr längstens jedoch bis zum 30.09.2030.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eintrag Handelsregister (Mit dem Angebot; Mittels 
Dritterklärung):

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Auszug Handelsregister - Aktueller Auszug 
aus dem Handelsregister / Gewerbezentralregisterauszug oder derselben (nicht älter als 6 
Monate)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung Gesamtumsatz - Erklärung über den 
Gesamtumsatz in Euro des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
2021,2020,2019

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung Umsatz bzgl. der besonderen Leistungsart - 
2.2 Erklärung über den Umsatz bezgl. der besonderen Leistungsart, die Gegenstand der 
Vergabe ist (d.h. Lieferung, Installation, Konfiguration und Wartung) des Unternehmens in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, 2021,2020,2019

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Berufs-/Betriebshaftlichversicherung 
- Eigenerklärung zur Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung -für Personen- oder Sachschäden 
-für Vermögensschäden"

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Darstellung des Bewerbers - Darstellung 
des Unternehmens/ der Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer und des 
Leistungsspektrums (maximal 5 Seiten). Dabei soll insbesondere auf wesentliche 
unternehmensbe-zogene Informationen wie z.B. Name, Anschrift, Rechtsform, 
organisatorische Gliederung, Hauptsitz, Niederlassungen, Gründungsdatum, etc. eingegangen 
werden."

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Nachweis von drei Referenzen der letzten 
drei Jahre hinsichtlich eines vergleichbaren Auftrag-gegenstandes möglichst in 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen. Die Darstellung der Referenzen hat in 
Tabellenform zu erfolgen und muss folgende Angaben beinhalten: -Name und Adresse des 
Auftraggebers sowie Benennung eines Ansprechpartners beim -Auftraggeber mit 
Telefonnummer -Beschreibung der Referenz -Auftragswert der erbrachten Leistung -Zeitraum 
der Leistungserbringung"

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mitarbeiterzahl - Mitarbeiterzahl: Die durchschnittliche 
Anzahl der Beschäftigten in den letzten zwei abge-schlossenen Geschäftsjahren (2021, 2020)

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Projektbezogenes Schlüsselpersonal - Nennung der für 
die Leistungserbringung verantwortlichen Mitarbeiter mit Darstellung ihrer jeweiligen 
beruflichen Qualifikation als Kurzprofil (Angaben zur Ausbildung, Dauer der 
Firmenzugehörigkeit, Berufserfahrung, Kenntnisse, Zertifizierungen). Bitte reichen Sie dafür 
ein separates, selbsterstelltes Dokument ein!

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2/documents
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URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXU1YYDYTW0QTAN2
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 20/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: fehlende Unterlagen können nachgefordert werden
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eigenerklärung DE Sanktionen 5k EU 
2022_576_20220414.pdf"
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYTW0QTAN2
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gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Helmholtz-
Zentrum hereon GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Registrierungsnummer: 992-80187-74
Postanschrift: Max-Planck-Straße 1
Stadt: Geesthacht
Postleitzahl: 21502
Land, Gliederung (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: einkauf@hereon.de
Telefon: +49 4152870
Fax: +49 415287-1750
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: n.A.
Postanschrift: Villemomblerstraße76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:einkauf@hereon.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a179b1a6-e939-4375-bb08-b9195b7b8b89  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2026 15:53:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 422944-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 117/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/06/2026
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